
Aus den Gemeinden

Sevelen,
Wartau

Was sind die gegenwärtigen Herausforderun-
gen?
Die gegenwärtige Herausforderung aus meiner
Sicht in unserer Gemeinde ist sicher, dass das
Präsidentenamt nicht besetzt und die relativ
neue Vorsteherschaft. Sie meistern ihre Aufga-
ben in bestem Wissen und Gewissen. Jedoch
ist es sicherlich sehr herausfordernd für sie al-
le. Dazu kommen einige Pensionierungen, wel-
che ersetzt werden müssen.

Was freut dich an dieser Arbeit?
Ich finde es sehr spannend, jedoch auch her-
ausfordernd, in der Synode mitzuarbeiten. In
der Synode können gute Gespräche mit ande-
ren Synodalen geführt werden. Es findet ein
Austausch statt und man sieht, dass auch an-
dere Kirchgemeinden mit diesem und jenem
Problem zu kämpfen haben. Manchmal be-
kommt man auch einen Anstoss oder einfach
eine gute Idee, die dann in der eigenen Kirchge-
meinde vielleicht umgesetzt werden kann.

Was empfindest du als mühsam?
Mühsam ist natürlich das Aktenstudium. Das
ist nicht wenig! Jedoch sicherlich das A und O,
bevor wir an die Synode gehen.

Herzlichen Dank, Annalies, für das Interview!
Und weiterhin viel Freunde in diesem
anspruchsvollen Amt auf dem gemeinsamen
Weg.

Übrigens hat die Kirchgemeindeversammlung
am 15. März zwei neue Synodale zu wählen, da
Ruth Frei und Irene Hanselmann von ihrem
Amt zurücktreten. Den beiden danke ich für ihr
Engagement die letzten Jahre! ■

Ihr Pfarrer Christian Hörler

Synode, gemeinsamer Weg

In lockerer Folge berichte ich hier jeweils von
den verschiedenen Arbeitsbereichen unserer
Kirchgemeinde. Diesmal geht es um die Syno-
de, dem obersten Gremium der Kantonalkir-
che. Der Begriff Synode kommt aus dem Grie-
chischen: «Syn» bedeutet zusammen, gemein-
sam; «odos» der Weg.

Ich habe Annalies Forrer interviewt, die uns ei-
nen Einblick gibt:

Annalies, du vertrittst zusammen mit Ruth
Frei und Irene Hanselmann unsere Kirchge-
meinde in der Synode, dem Kirchen-
parlament. Wie ist die Synode organisiert?
Die Synode ist als Vertretung der evangelisch-
reformierten Aktivbürgerschaft, das oberste
Organ der Kantonalkirche (Legislative). Sie
zählt 180 Parlamentarierinnen und Parlamenta-
rier. Wählbar in die Synode sind Mitglieder von
Kirchgemeinden mit Stimm- und Wahlrecht. Je-
der Kirchgemeinde stehen mindestens zwei Sit-
ze zu. Die weiteren Sitze werden auf die Kirch-
gemeinden im Verhältnis zur Zahl ihrer Ge-
meindeglieder verteilt.

Die Synode ist verantwortlich für die rechtliche
Ordnung und für die organisatorische Gliede-
rung der Kirche. Zudem überwacht sie die

Tätigkeit des Kirchenrates. So erlässt sie die
Kirchenordnung und ist verantwortlich für die
kirchliche Gesetzessammlung und alle Fragen,
die die Ordnung des kirchlichen Lebens betref-
fen. Sie wählt die sieben Mitglieder des Kir-
chenrats (Exekutive) und prüft deren Amtsbe-
richt. Ausserdem beschliesst sie über Voran-
schlag und Rechnung.

Die Verhandlungen in der Synode sind öffent-
lich. Sie versammelt sich normalerweise zwei
mal im Jahr: in der Regel immer am letzten
Montag im Juni und am ersten Montag im De-
zember.

Womit beschäftigt sich die Synode zur Zeit?
In den kommenden Jahren wird uns die Revisi-
on der Kirchenverfassung sehr beschäftigen.
Die heutige Verfassung stammt aus dem Jahre
1974 und ist somit 50-jährig. In der Zeit ihrer
Gültigkeit hat sich vieles verändert - gesamtge-
sellschaftlich, aber auch kirchlich. Diese Verän-
derungen beschäftigen die Kirchgemeinden
tagtäglich. Mit der Revision der Verfassung soll
diesen gesellschaftlichen und kirchlichen Ent-
wicklungen und Veränderungen der vergange-
nen Jahrzehnte Rechnung getragen werden. Be-
währtes gilt es zu erhalten und gleichzeitig soll
der evangelisch-reformierten Kirche des Kan-
tons St. Gallen ermöglicht werden, auf Heraus-
forderungen der Gegenwart und der Zukunft
zeitgemäss reagieren zu können.

Was sind deine Aufgaben?
Wir vertreten unsere Kirchgemeinde, ihre An-
liegen und Wünsche in der Synode. Dafür ste-
hen wir in Kontakt mit der Vorsteherschaft. Für
die Synode besuchen wir jeweils 14 Tage davor
die Vorsynode Rheintal. Hier werden jeweils al-
le Traktanden der Synode vorbehandelt. Even-
tuell werden Wahlvorschläge oder Vorstösse
beschlossen.

In welche Richtung würdest du unsere Kirche
vorantreiben? Wie müsste die Kirche der Zu-
kunft aussehen?
Ich persönlich möchte unsere Kirche in Zu-
kunft als Familienfreundliche, jedoch aber auch
offen für alle Generationen und Menschen se-
hen. Die Ökumene wäre für mich grossge-
schrieben. Eine Kirche, in der ich mich will-
kommen und wohl fühle. Eine Gemeinschaft,
die gelebt wird. Eine Kirche, die Neues wagt
und Traditionen bewahrt. Eine lebendige Kir-
che.
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Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, da bin ich mitten unter
ihnen. Mt 18,20

SEVELEN
Pfr. Jörg Drafehn, 081 785 11 56

Jugendarbeiter: Hansandres Egli, 079 517 94 48

Präsident: Yves Müller, 079 502 88 88

Sekretariat: Anita Gemperli, 081 785 27 23

Mesmerin: Marlies Vetsch, 081 785 28 08

www.ref-sevelen.ch

WARTAU
Pfr. Marcel Cavallo, 081 783 37 66

m.cavallo@ref-wartau.ch

Pfr. Christian Hörler, 081 783 12 26

ch.hoerler@ref-wartau.ch

Sekretariat: Ursula Zimmerli, 081 740 25 53

Telefonische Voranmeldung, Dienstag oder Donnerstag

Mesmerin Azmoos: Milena Schlegel, 081 785 35 08

Mesmerin Gretschins: Frieda Tischhauser, 081 783 28 85

www.ref-wartau.ch



Aus den Gemeinden

Sevelen

GEMEINDESEITEN AUSGABE 3/2026

Freitag 
6. März 
19 Uhr
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Im Bild: Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des
Jahrgangs 1976 mit Pfarrer Paul Zoller

Besondere Anlässe und
Gottesdienste

Sonntag, 29. März, 9.30 Uhr
Pfarrer Jörg Drafehn
Gottesdienst mit Feier der Goldenen Konfir-
mantion mit musikalischer Umrahmung
Herzlich einladen möchte die Kirchgemeinde
Sevelen die «Goldenen» zum 50 Jahr-Jubiläum
am Palmsonntag.

Selbstverständlich sind alle eingeaden, mit den
Jublilaren den Gottesdienst zu feiern und
anschliessend beim Apéro gemütlich zusam-
men zu bleiben.

Kinder und Jugend

CHINDERFIIR
Samstag, 28. März, 9.30 Uhr, Kirche
Das Chinderfiir-Team freut sich auf viele Kinder
von 1 bis 5 Jahren, ihre Eltern, Geschwister,
Gottis, Göttis und alle Interessierten.

Nach Singen, Beten und einer Geschichte gibt
es im Pfarrhaus eine kleine Bastelarbeit, einen
feinen Znüni, Getränke und Spiele. Herzliche
Einladung!

MÄNTIGSCLUB
Montag, 2. März, 9. März, 16. März, 23. März,
30. März im Pfarrhaus
Der MäntigsClub richtet sich an Kinder vom
Kindergarten bis zur 3. Klasse.
Kontakt: Hansandres Egli, 079 517 94 48

Veranstaltungen

MITTAGESSEN
Dienstag, 31. März, 12 Uhr
im Pfarrhaus
An- oder Abmeldung bitte bis am Montag zuvor
an: Anita Gemperli, 081 785 27 23

ANDACHTEN IM ALTERSHEIM BÜELRIET
Jeden Freitag um 16 Uhr

BIBELGESPRÄCHE
Dorf im Altersheim Büelriet
Dienstag, 3. März und 24. März 16 Uhr
Berg
Mittwoch, 4. März und 25.März, 14 Uhr

SENIORENNACHMITTAG
Aula Galstramm
Mittwoch, 18. März, 14 Uhr

STERNENSOFA
Donnerstag, 12. März, ab 19 Uhr im Pfarrhaus
Auskünfte erteilt Claudia Siegrist
Handy: 079 206 80 68
Mail: claudia.siegrist@ref-sevelen.ch

Behörde und Pfarramt

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
MIT WAHLEN
Sonntag, 19. April, 2026
im Anschluss an den Gottesdienst
in der Kirche

Herzlichen Dank!
Markus Gabathuler hat nach 16 Jahren den
Rücktritt aus der Kirchenvorsteherschaft be-
kannt gegeben. Er hat in diesen langen Jahren
die Gebäude und deren Umgebungen betreut.
Die Kirche, das Pfarrhaus mit Kirchgemeinde-
räume und das Haus an der Chirchgass gehö-
ren zu den Gebäuden, welche Markus immer im
Blick hatte. Umsichtig hat er die Aufgaben
wahrgenommen und bei Problemen mit Hand-
werkern verhandelt, Termine abgemacht, so
dass die Gebäude immer auf Vordermann wa-
ren. Er hat Offerten eingeholt, wenn nötig, neue
Geräte angeschafft, so dass die Abläufe in der
Kirchgemeinde immer reibungslos laufen konn-
ten.

Herzlichen Dank, Markus, für die umsichtige
Mitarbeit während der 16 langen Jahre! Wir
wünschen dir alles Gute für die Zukunft!

Wahlvorschlag
Für die Nachfolge von Markus konnten wir Sa-
rah Dutler gewinnen. Sie ist gelernte Schreine-
rin, junge Mama und arbeitet Teilzeit. Sarah hat
auch tagsüber Zeit, auf die Liegenschaften ein
Auge zu haben und bei Bedarf rasch vor Ort zu
sein.

Wir haben Abschied genommen

Margreth Lippuner, geb. Marugg, Bahnhof-
strasse 37, gestorben im 88. Lebensjahr.

Marianna Müller, geb. Schlegel, Altersheim
Büelriet, gestorben im 88. Lebensjahr.

Monatsgedicht

GEDANKE VON UDO HAHN
ZUM 20. MÄRZ

Wir
Wir haben
ein gemeinsames Ziel vor Augen.
Mit dir kann ich meine Sehnsucht teilen,
mit dir kann ich den Aufbruch planen,
mit dir kann ich einen Ausweg finden.
Du machst mir Mut,
Gewohntes hinter mir zu lassen.
Du machst mir Mut,
unsere Träume zu wagen.
Du machst mir Mut,
das Leben zu lieben.
Ich danke dir.
Denn du zeigst mir den Weg.
An dir kann ich mich festhalten.
Wir sind miteinander unterwegs.
Wir lernen voneinander.
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Wartau
Besondere Gottesdienste

Familiengottesdienst Kirche Azmoos
Sonntag, 8. März um 9.30 Uhr findet der
Gottesdienst in der Kirche Azmoos mit Pfarrer
Marcel Cavallo und Team statt.

Palmsonntag, 29. März, 9.30 Uhr,
Gottesdienst in der Kirche Gretschins
An diesem Gottesdienst, wird die «Goldene
Konfirmation» der Konfirmanden von
Gretschins und Azmoos des Jahrganges 1976
gefeiert (siehe Fotos der Konfirmanden auf der
nächsten Seite). Im Anschluss sind alle Gottes-
dienstbesucher herzlich zum Apéro eingeladen

Erwachsene

OFFENES SINGEN
Montag, 2. und 16. März , 19.15 – 20.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Azmoos,
David Marock, Kirchenmusiker.

ZNÜNITREFF
Mittwoch, 11. März, 9.30 Uhr,
Kirchgemeinderaum Gretschins,
Auskunft: Irene Hanselmann,
i.hanselmann@ref-wartau.ch.

ZNÜNITREFF AZMOOS
Mittwoch, 18. März, 9.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Azmoos,
Pfarrer Christian Hörler und Milena Schlegel,
Auskunft: Pfarrer Ch. Hörler, 081 783 12 26.

Senioren

ANDACHT IM BETAGTENHEIM
Donnerstag, 5. März, 10 Uhr,
Pfarrer Christian Hörler.
Donnerstag, 19. März, 10 Uhr,
Diakon Richard Burki.

OFFENES SINGEN FÜR SENIOREN UND
SENIORINNEN
Mittwoch, 4. März, 14 - 15 Uhr,
Betagtenheim Azmoos, Speisesaal.
Wir singen altbekannte Volkslieder. Schauen
Sie vorbei und singen Sie mit uns. Wir freuen
uns auf Sie. Pfarrer Christian Hörler.

Ökumenischer Frauenverein
Wartau

Jassen
Mittwoch, 13.30 Uhr,
im Betagtenheim Wartau, Azmoos.

Spiele-Nachmittag
Montag, 2. März, 14 Uhr,
Kirchgemeindehaus Azmoos,
Auskunft: Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89.

Frauentreffen
Montag, 2. März, 13.30 Uhr,
Kirchgemeinderaum Gretschins,
Auskunft: Bethli Zogg, 081 783 19 77.

Mittagstisch
Dienstag, 10. März, 12 Uhr,
Kirchgemeindehaus Azmoos,
Auskunft: Sabina Pipping, 081 783 35 87.

Strickcafe
Donnerstag, 5. März
Kirchgemeindehaus Azmoos,
Auskunft: Beatrix Candrian.

Weltgebetstag
Freitag, 6. März 20 Uhr,
Kath. Pfarreiheim Azmoos, Frauen des ökume-
nischenFrauenvereins Wartau gestalten die Fei-
er mitder Liturgie aus Nigeria zum Thema
Ich will euch stärken, kommt!

Mintegra

Jeden Schulmittwoch, 9.15 Uhr bis 10.45 Uhr,
Kirchgemeindehaus Azmoos,
Auskunft: Ingrid Berger, 079 565 06 21.

Seniorennachmittag mit der
Heimatbühne Werdenberg

Mittwoch, 11. März, 13.30 Uhr
Mehrzweckhalle Oberschan

Monatliche Fürbitte – ein ruhiger
Abendimpuls

«Bittet, so wird Euch gegeben» Mt 7,7

Einmal im Monat laden wir herzlich ein zu ei-
nem stillen Fürbitteanlass in der reformierten
Kirche Azmoos.
Jeden vierten Donnerstagabend um 18.00 Uhr
(einmal monatlich) kommen wir zusammen,
um unsere Bitten und Anliegen vor Gott zu
bringen – in einer kurzen, besinnlichen Feier.

Ihre persönlichen Gebetsanliegen sind willkom-
men! Schreiben Sie Namen oder Situationen auf
einen Zettel – Schreibmaterial liegt bereit. Die
Zettel können Sie in den beiden Holzschachteln
am Eingang der Kirchen Gretschins und
Azmoos einwerfen. Wir nehmen sie auf und be-

ten in der Fürbitte
dafür.Ob jung oder
alt, ob regelmäßig
dabei oder zum
ersten Mal: Jede
und jeder ist herz-
lich willkommen –
kommen Sie ein-
fach vorbei!
Nächster Termin:
Do. 26. März 2026,
18 Uhr
Kirche Azmoos
Ich freue mich auf
Sie.

Kinder und Jugendliche

KINDERNACHMITTAG
Mittwoch, 25. März 14 bis 16 Uhr im Kirchge-
meinderaum Gretschins für Kinder vom Kinder-
garten bis zur 3. Klasse. Leitung: Karin Galbier
und Martina Fausch. Anmeldung bis Dienstag-
mittag an Karin Galbier, familie@ref-wartau.ch -
079 220 34 06.

CHINDERFIIR
Mittwoch, 25. März 9.30 Uhr, katholische
Kirche und anschliessend im Pfarrheim
Azmoos. Alle Kinder in Begleitung, aus allen
Konfessionen sind herzlich eingeladen.

Aus der Kirchenvorsteherschaft

Kirchbürgerversammlung und Gesamt-
erneuerungswahlen
Sonntag, 15. März ca. 10.30 Uhr in der Kirche
Gretschins

In diesem Jahr finden die Gesamterneuerungs-
wahlen unserer Kirchgemeinde statt. In der Kir-
chenvorsteherschaft stellen sich alle Mitglie-
der wieder zur Wahl. Einzig Karin Galbier legt
ihr Ressort auf das Ende der laufenden Amts-
dauer nieder. Für das Ressort Familie & Kin-
der sowie Jugend suchen wir daher engagierte
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, die bereit
sind, Verantwortung in der Kirchenvorsteher-
schaft zu übernehmen.

Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommissi-
on treten geschlossen wieder zur Wahl an.

Bei den Synodalen kommt es zu zwei Rücktrit-
ten: Ruth Frei und Irene Hanselmann geben ihr
Amt ab. Annalies Forrer stellt sich weiterhin
zur Verfügung, um unsere Kirchgemeinde in St.
Gallen im Kirchenparlament zu vertreten. Zu-
dem hat sich Martina Fausch bereit erklärt, das
Amt einer Synodalen zu übernehmen, sofern
sie an der Kirchbürgerversammlung gewählt
wird. Für die Synode werden weitere engagier-
te Kirchbürgerinnen und Kirchbürger gesucht,
die bereit sind, sich in dieses wichtige Gremi-
um einzubringen.

Weitere Auskünfte erhalten sie beim Sekretariat
081 740 25 53 oder sekretariat@ref-wartau.ch

Dienstjubiläum Martina Aggeler

Im Februar durfte Martina Aggeler ihr 20-jähri-
ges Dienstjubiläum feiern. Wir danken herzlich
für ihre Treue und ihren grossen Einsatz für un-
sere Kirchgemeinde.

Gottes Segen zur Taufe

Zoé Lia Bochicchio Tochter von
Nico Bochicchio und Jeanette Hürlimann

Wir haben Abschied genommen

Luise Belleri, Azmoos
verstorben im 86. Lebensjahr

Fanny Rissi, Azmoos
verstorben im 97. Lebensjahr
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Gottesdienste

Der nächste Kirchenbote erscheint am 2. April 2026

Goldkonfirmation von Azmoos und Gretschins

Sevelen Wartau

Sonntag
1. März

9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Jörg Drafehn
Fahrdienst Rans

9.30 Uhr, Kirche Azmoos - Gottesdienst
Pfarrer Christian Hörler
Kirchenbus

Sonntag
8. März

9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Jörg Drafehn

9.30 Uhr, Kirche Azmoos - Familiengottesdienst
Pfarrer Marcel Cavallo und Team
Kirchenbus

Sonntag
15. März

9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Christina Nutt

9.30 Uhr, Kirche Gretschins - Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Marcel Cavallo und Pfarrer Christian Hörler
Im Anschluss ca. 10.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung
Apèro, Kirchenbus

Sonntag
22. März

9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Jörg Drafehn
Kirchenkaffee

9.30 Uhr, Kirche Gretschins - Gottesdienst
Pfarrer Marcel Cavallo
anschliessend Perdigtnachbesprechung mit Käse, Kirchenbus,

Palmsonntag
29. März

9.30 Uhr, Musikalischer Gottesdienst
Pfarrer Jörg Drafehn
Feier der Goldenen Konfirmation
Fahrdienst Rans, Apéro

9.30 Uhr, Kirche Gretschins - Gottesdienst
Feier der Goldkonfirmation
Pfarrer Marcel Cavallo
Apéro, Kirchenbus

Gründonnerstag
2. April

19 Uhr, Andacht mit Tischabendmahl
Pfarrer Jörg Drafehn

Karfreitag
3. April

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Jörg Drafehn
Musik: Kirchenchor
Fahrdienst Rans

9.30 Uhr, Kirche Azmoos - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Christian Hörler
Passionstext, interpretiert durch Saxophon von Buno Ritter,
David Marock, Orgel, Kirchenbus

Karsamstag
4. April

21. Uhr, Feier der Osternacht
Pfarrer Jörg Drafehn und Team
mit Entzünden der neuen Osterkerze
anschliessend Eiertütsche im Pfarrhaus

Ostersonntag
5. April

9.30 Uhr, Festgottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Jörg Drafehn und Team
Anschliessend Ostereier-Suchen für die Kinder

9.30 Uhr, Kirche Gretschins - Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Marcel Cavallo
Kirchenbus

Die Termine erscheinen jeweils auch in der Freitagsausgabe des «Werdenberger & Obertoggenburger»

Liebe Goldkonfirmierte von 1976, liebe Partnerinnen und Partner, Kinder, Enkel & alle, die damals schon ahnten, dass wir mal golden werden…
1976 – Wir waren jung, Schlaghosen waren im Trend und die Zukunft lag noch vor uns. Heute wissen wir: Die Zukunft ist angekommen.

Steve Jobs und Steve Wozniak haben Apple gegründet ohne zu ahnen, dass wir eines Tages mit kleinen Computern in der Tasche rumlaufen würden.
Franz Klammer hat in Innsbruck in der Abfahrt Olympia-Gold geholt, während wir Schweizer überlegt haben, ob wir überhaupt Ski fahren dürfen, ohne
dass die Welt untergeht. Viking 1 ist auf dem Mars gelandet. Rudolf Gnägi war Bundespräsident, die Wirtschaft hat nach der Ölkrise wieder aufgeatmet.

Wir laden euch herzlich zur Goldkonfirmation an Palmsonntag, 29. März, 9.30 Uhr, in die Kirche Gretschins ein.
Wir freuen uns anschliessend bei gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Zopf auf Erinnerungen und Gespräche über 1976.

Bitte gebt bis spätestens 16. März 2026 Bescheid, ob ihr kommt (und ob ihr jemanden mitbringt, der 1976 noch nicht mal geboren war).
Kontakt: sekretariat@ref-wartau.ch oder 081 740 25 53. Wir bitten Sie, Ihre Mitkonfirmanden*Innen darauf aufmerksam zu machen.

Konfirmanden Azmoos Konfirmanden Gretschins


